
2.Mannschaft:

Eine klare Angelegenheit war das Spiel in der Regionalliga München – Niederbayern zwischen der 

zweiten Mannschaft von Aufwärts Donauperle und dem Schlusslicht von Alemannen München. 7:1 

(3486 : 3136 Holz) stand es am Ende. Und gleichzeitig konnte ein neuer Clubrekord aufgestellt 

werden was die Gesamtholzzahl anbelangt, nämlich eben genannte 3486 Holz. Wahrlich ein 

Ergebnis, mit dem man auch höherklassig jederzeit mithalten kann. Ein rundum gelungener 

Kegelnachmittag für die wieder zahlreich erschienenen treuen Anhänger. Volle 2284, Abräumen 

1202, Fehler 21, so geht es, im Vergleich zu den letzten Heimspielen eine deutliche 

Leistungssteigerung. Tagesbestleistung spielte mit einer bundesligareifen Vorstellung Andreas 

Kattinger mit 614 Holz (395 – 219 – 3), der auf den Heimbahnen im Vergleich zu den 

Auswärtsbahnen nicht wiederzuerkennen ist und vor allem auf den ersten beiden Bahnen (331 

Holz mit 200 – 131 - 1) brillierte. Ebenfalls mit einer mehr als hervorragenden Leistung und auf den 

Heimbahnen immer besser werdend Armin Hoffmann mit 592 Holz (380 – 212 – 2), der mit 

gepflegten technischen Gassenspiel überzeugen konnte. Genau das gleiche Ergebnis, nämlich 

592 Holz, hatte Sebastian Schmid (378 – 214 – 3), der damit neue persönliche Bestleistung auf 

den Heimbahnen kegelte und restlos sehr gut spielte. Ebenfalls Top die Vorstellung von Florian 

Hartl, der mit Ergebnissen zwischen 96 Holz und 108 Holz im Vollenspiel mehr als zu gefallen 

wusste und am Ende insgesamt 584 Holz (398 – 186 – 3) auf dem Schirm hatte. Michael Bachl 

fehlte dieses Mal ein „Ausreißer nach oben“, doch mit konstant guten Bahnen gelang es auch ihm 

mit 563 Holz (370 – 193 – 2) den Mannschaftspunkt zu holen. Einzig Dalibor Majstorovic musste 

mit 541 Holz (363 – 178 – 7) den Gästen den Ehrenpunkt überlassen. Mit nunmehr 25:7 Punkten 

bei zwei noch ausstehenden Spielen reichen noch zwei Punkte um am Ende den zweiten 

Tabellenplatz zu belegen. Vielleicht fällt im Kampf um den zweiten Platz bereits im nächsten Spiel 

die Entscheidung, denn man reist zum Tabellendritten von Vollkugel Puchheim, welche drei Punkte 

hinter der Zweiten liegen, aber zu Hause noch keinen Punkt abgeben mussten. Für Spannung 

dürfte also gesorgt sein in zwei Wochen. 



3.Mannschaft:

Einen Dämpfer erhielt die dritte Mannschaft im letzten Heimspiel der Saison in der Bezirksliga B 

Donau Nord gegen Gelb Schwarz Simbach. Obwohl man bis zur letzten Bahn immer in Führung 

lag, konnte man den Vorsprung in der Holzzahl auf der letzten Bahn nicht halten, da die Gäste mit 

299 Holz dem Spiel die entscheidende Wende geben konnten. Sehr unglücklich die Niederlage 

und wahrscheinlich vorentscheidend im Aufstiegskampf, denn Hofdorf 3 ist nun zwei Zähler vor 

und ein Sieg im nächsten Spiel bei ebenjenen Hofdorfern ist zwar möglich, doch Favorit ist man da 

sicher nicht. Endergebnis im Spiel gegen Simbach war 2:4 (2084 : 2111 Holz). Tagesbestleistung 

bei den Hausherren spielte Hans – Jürgen Völtl, der nach verhaltenen Beginn noch auf 535 Holz 

(363 – 172 – 4) kam. Seinen Punkt holte auch Richard Weber mit 520 Holz (342 – 178 – 4), doch 

sein Vollenspiel war nicht wirklich überzeugend und da wurden doch einige Hölzer liegen gelassen. 

Stark begonnen und stark nachgelassen – so kann man den Auftritt von Benedikt Schmid 

beschreiben, der nach 290 Holz nur noch 233 Holz drauf spielte und am Ende auf 523 Holz (366 – 

157 – 8) kam. Mannschaftsführer Tobias Stauber kommt weiter nicht richtig auf Touren, 506 Holz 

(353 – 153 – 7) waren es bei ihm am Ende, er weiß selbst dass er mehr kegeln kann. Dennoch ist 

die Punktebilanz von 22:10 Punkten vor den letzten beiden Spielen bereits jetzt als positiv zu 

werten, denn insbesondere nach dem schwachen Beginn konnte man nicht damit rechnen, dass 

man zwei Spieltage vor Ende der Saison noch eine Chance auf den Aufstieg hat. 

 


